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Der Unternehmer: 
Ein Fremdkörper 
im  Gesundheitswesen?

Rendite im Gesundheitswesen: 
 Unwort oder Anreiz zur Effizienz?

Kapitalmarktfähigkeit und 
 Investitionssicherheit – die Sicht 
der Investoren.

Schreckt die Regulierungsdichte im 
Gesundheitswesen Investoren ab?

Schadet fehlender Wettbewerb 
dem Gemeinwohl?

Mehr als eine Tagung:
 Think Tank
 Vernetzungsplattform
 Weiterbearbeitung der Resultate

Donnerstag, 
18. Januar 2018
09.00 – 15.30 Uhr, 
Hotel Kursaal Allegro, Bern

4. Swiss
Healthcare Day 



4. Swiss Healthcare Day 

Willkommen zum 4. Swiss Healthcare Day! 

Am 25. Oktober 2017 hat der Bundesrat 38 «Massnahmen zur Kostendämpfung im Gesundheitswesen» 
 kommuniziert. Diese Massnahmen basieren auf dem Bericht einer vom Bundesrat eingesetzten Expertengruppe 
und gehen klar in Richtung noch stärkerer staatlicher Beeinflussung des Gesundheitswesens. Damit werden  
die unternehmerische Freiheit und die Tarifautonomie noch weiter zurückgedrängt.

Wird damit der Unternehmer definitiv zum Fremdkörper im schweizerischen Gesundheitswesen?

Trifft die Kritik seitens Bundesrat und Bundesverwaltung zu, die fehlende Kompromiss- und Lösungsbereitschaft 
der Tarifpartner habe diese Interventionen erst notwendig gemacht? Wie ist der Vorwurf zu beurteilen,  
dass einzelne Akteure aus der sozialen Grundversicherung (OKP) zu hohe Gewinne und Renditen für ihre 
Dienstleistungen abschöpfen? Ist Rendite im Gesundheitswesen zu einem Unwort geworden oder können auf 
diesem Weg Anreize zur Effizienzsteigerung geschaffen werden? Wenn das Erzielen von Gewinnen im  
Bereich der OKP kritisiert wird, wie sollen dann Investitionen finanziert werden? Wie gross ist das Interesse  
von Investoren an einem stark staatlich geregelten System wie dem Gesundheitswesen? 

Diese Fragestellungen werden wir im Rahmen des 4. Swiss Healthcare Day am 18. Januar 2018 diskutieren. 
Wiederum werden wir zahlreiche Führungskräfte, Exponenten und Experten des schweizerischen Gesund heits-
wesens begrüssen dürfen – bereits vor Erscheinen dieses Programms sind zahlreiche Anmeldungen eingegangen. 

Auch künftig soll dieser Anlass mehr sein als eine Tagung, sondern ein Think Tank und eine Vernetzungs-
plattform, deren Resultate weiterbearbeitet werden. Wie bereits im Rahmen der letzten Austragungen werden 
wir Ihnen somit auch an dieser Tagung aufzeigen, dass die Resultate des Swiss Healthcare Day konkret in 
unsere Arbeit einfliessen.

Seien Sie dabei, lassen Sie uns gemeinsam wichtige Themen rund um die Zukunft unseres Gesundheitswesens 
diskutieren.

Wir freuen uns auf interessante Beiträge und einen regen Austausch mit Ihnen! 

www.freiheitlichesgesundheitswesen.ch 

Robert E. Leu
Prof. em. Dr.
Präsident
Bündnis Freiheitliches Gesundheitswesen

Andreas Faller
lic. iur., Advokat
Geschäftsführer
Bündnis Freiheitliches Gesundheitswesen



Referenten 4. Swiss Healthcare Day  
vom 18. Januar 2018 in Bern 

Dr. Francesco De Meo
CEO Helios Kliniken

Andreas Faller
Geschäftsführer Bündnis

Robert Jan Bumbacher 
Verwaltungsratspräsident 
 Universitätsspital Basel

Dr. Heinz Locher 
Gesundheitsökonom

Prof. Robert Leu
Gesundheitsökonom

Dr. Urs Lehmann
CEO Similasan AG,  
Präsident Swiss Ski

Nationalrat  
Dr. Gerhard Pfister 
Präsident CVP Schweiz

Nationalrat  
Thomas Matter 
Präsident  
Neue Helvetische Bank

Martin Schlatter
CEO Schweiz Unilabs AG

Regierungsrat   
Pierre Alain Schnegg 
Gesundheitsdirektor  
des Kantons Bern

Dominik Feusi
Bundeshausredaktor  
Basler Zeitung
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Dr. Daniel Witschi 
Chief Economist & CIO, 
Dreyfus Banquiers 



Programm

08.30 – 09.00   Eintreffen der Teilnehmer / Kaffee

09.00 – 09.10  Begrüssung / Einleitung 
Prof. Robert Leu

09.10 – 09.40  Keynote 1:  
Wettbewerb, Finanzierung, Investitionen, Erträge:  
Die Rolle der privaten deutschen Krankenhausträger im Verhältnis  
zu den staatlichen Leistungserbringern 
Dr. Francesco de Meo

09.40 – 10.10  Interview 1:  
Der Kanton als Finanzierer und Investor – heute und in Zukunft 
Regierungsrat Pierre-Alain Schnegg

10.10 – 10.40  Keynote 2:  
Finanzierung in einem staatlich regulierten Gesundeitsmarkt –  
Abschreckung für Investoren? 
Dr. Daniel Witschi

10.40 – 11.00  Pause

11.00 – 11.30  Keynote 3:  
Ein Schweizer OTC-Unternehmen im Spannungsfeld  
zwischen Regulierungen und Rendite  
Dr. Urs Lehmann

11.30 – 12.15  Interview 2:  
Wettbewerb, Gewinne und Investitionen:  
Der Unternehmer – ein Fremdkörper im Gesundheitswesen? 
Nationalrat Thomas Matter  
Nationalrat Dr. Gerhard Pfister

12.15 – 12.30  Neues aus dem Bündnis  
Andreas Faller

12.30 – 13.45  Lunch

13.45 – 14.15  Budgets, Investitionen, Gewinne, Rabatte –  
was sollen Prämien- und Steuerzahler finanzieren?  
Dr. Heinz Locher

14.15 – 15.00  Podium zum Tagungsthema  
Robert Jan Bumbacher 
Dr. Francesco De Meo 
Dr. Urs Lehmann 
Prof. Robert Leu 
Dr. Heinz Locher 
Martin Schlatter 
Dr. Daniel Witschi

15.00 – 15.10  Zusammenfassung / Schlusswort 
Prof. Robert Leu

 anschliessend Kaffee

Der Unternehmer:  
Ein Fremdkörper im  Gesundheitswesen?



Anreise 
mit der Bahn

Anreise 
mit dem Auto 

Parkplätze

Ab Hauptbahnhof Tram Nr. 9 Richtung «Wankdorf Bahnhof» (Haltestelle «Kursaal»)

– Autobahnausfahrt «Bern-Wankdorf»
– geradeaus Richtung «Zentrum» – Papiermühlestrasse
–  rechts einspuren, an der 3. Kreuzung rechts in die Viktoriastrasse abbiegen 

(Hotel Allegro / Kursaal sind angeschrieben)
– am Viktoriaplatz links in die Kornhausstrasse abbiegen
– Das Hotel Allegro / Kursaal befindet sich auf der rechten Seite

Das Hotel Kursaal Allegro verfügt über ein eigenes Parkhaus (240 Plätze)

Veranstaltungsort

Hotel Kursaal Allegro, Bern

Kornhausstrasse 3, 3013 Bern, Telefon 031 339 55 00

                 A
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Anreise mit der Bahn:
Ab Hauptbahnhof Tram Nr. 9 
Richtung «Wankdorf Bahnhof» 
(Haltestelle «Kursaal»)

Anreise mit dem Auto:
- Autobahnausfahrt «Bern-Wankdorf»,
- geradeaus Richtung «Zentrum» – 

Papiermühlestrasse
- rechts einspuren, an der 3. Kreuzung 

rechts in die Viktoriastrasse abbiegen  
(Hotel Allegro/Kursaal sind ange-
schrieben)

- am Viktoriaplatz links in die  
Kornhausstrasse abbiegen

-	 Das	Hotel	Allegro/Kursaal	befindet	
sich auf der rechten Seite 

Parking
Die Parkgebühr für 24 Stunden
Parking beträgt CHF 26.–

Arriving by train:
From central railway station Tram
No. 9 direction «Wankdorf Bahnhof»
(stop «Kursaal»)

Arriving by car:
- Highway exit «Bern-Wankdorf»,
- follow the signage «Zentrum» –  

Papiermühlestrasse
- follow the street until 3rd crossing, 

turn right into Viktoriastrasse  
and follow signage Hotel Allegro/
Kursaal

- at Viktoriaplatz turn left into  
Kornhausstrasse

- Hotel Allegro/Kursaal is situated 
on the right side 

Parking
The parking fee for 24 hours
is CHF 26.–

Arrivée en train:
De la gare centrale prendre le tram 
n° 9 direction «Wankdorf Bahnhof»  
(arrêt «Kursaal»)

Arrivée en voiture:
- prendre la sortie d’autoroute  

«Bern-Wankdorf»
- suivre tout droit la direction «Zentrum» 

par la rue «Papiermühlestrasse»
- serrer à droite, au 3ème croisement 

tourner à droite dans la rue «Viktoria-
strasse» (l’hôtel Allegro et le Kursaal 
sont signalés par des panneaux)

- sur la place «Viktoriaplatz» tourner 
à gauche dans la rue «Kornhausstrasse»

- l’hôtel Allegro et le Kursaal se  
trouvent du côté droit 

Parking
Les frais de parking pour 24 heures 
sont de CHF 26.–

ANFAHRTSPLAN/LOCATION MAP/PLAN D’ACCÈS

KONGRESS + KURSAAL BERN AG  •  Kornhausstrasse 3  •  CH-3000 Bern 25  •  T. +41 (0)31 339 55 00  •  www.kursaal-bern.ch 



Wir danken für die Unterstützung
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